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Unterrichtszeiten 
 
 
 
 
 
 

1. Std. 07.35 Uhr - 08.20 Uhr 
2. Std. 08.25 Uhr - 09.10 Uhr 
Pause 09.10 Uhr - 09.25 Uhr 
3. Std. 09.25 Uhr - 10.10 Uhr 
4. Std. 10.15 Uhr - 11.00 Uhr 
Pause 11.00 Uhr - 11.15 Uhr 
5. Std. 11.15 Uhr - 12.00 Uhr 
6. Std. 12.05 Uhr - 12.50 Uhr 
7. Std. Mittagspause 12.50 Uhr - 14.05 Uhr 
8. Std. 14.05 Uhr - 14.50 Uhr 
9. Std. 14.55 Uhr - 15.40 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Arbeitsplatz 
 

 
 

Bitte helfen Sie mit, dass Ihr Kind sowohl in der Schule, als auch am 
häuslichen Arbeitsplatz optimale Arbeitsbedingungen vorfindet. Eine 
Ecke des Kinderzimmers sollte ausschließlich als Arbeitsplatz dienen. 
Dazu eignet sich eine 120 x 60 cm große Arbeitsfläche (Tisch oder 
Schreibtisch) vor einem Fenster. Beachten Sie den Lichteinfall bei 
Rechts- bzw. Linkshändern. Alle Werkzeuge, die Ihr Kind für seinen 
Beruf des Schülers braucht, sind vom Stuhl aus erreichbar. Während den 
Hausaufgaben wird nichts im Zimmer oder gar Haus gesucht. Neben dem 
Stundenplan, der gut sichtbar an der Wand hängt, sollte ein weiterer 
Wochenplan angebracht sein, um Arbeiten, Tests oder andere Termine 
einzutragen. 
Nach den Hausaufgaben werden die Schulbücher, die am Folgetag 
gebraucht werden, ausgetauscht. Achten Sie besonders darauf, dass die 
Sporttasche ebenfalls am Vortag gepackt neben der Schultasche steht. 
Während den Hausaufgaben sind störende bzw. ablenkende Faktoren – 
Radio, CD, Fernsehgeräte – ausgeschaltet. 
 
10,- € Sammelgeld 
Zu Beginn des Schuljahres sammeln die Klassenlehrer von jedem Kind 
10,- € ein. 
In diesem Betrag enthalten ist das Hausaufgabenheft, eine 
Garderobenversicherung und ein Betrag für Kopien. 
 

 

 
Unsere Schule verfügt über eine Sporthalle und ein Lehrschwimmbecken, so 
dass für alle Schüler Sport- oder Schwimmunterricht stattfindet. Um einen 
ordnungsgemäßen Ablauf des Sportunterrichts zu gewährleisten, tragen Sie bitte 
Sorge dafür, dass Ihr Kind an den jeweiligen Tagen die richtige Sportkleidung 
dabei hat. 
 

Sportunterricht 
 Schwimmunterricht 

- Sportschuhe mit heller Sohle - Badehose oder Badeanzug 
- kurzärmeliges T-Shirt - Badeschuhe 
- Sport- oder Radlerhose - Bade- oder Handtuch 
- Duschmittel und Handtuch - Duschmittel 

 
 
Nach allen Sport- oder Schwimmstunden hat Ihr Kind genügend Zeit und die 
Möglichkeit, zu duschen. Aus diesem Grund sollten ein Föhn, frische 
Unterwäsche, Socken und ein Handtuch nicht fehlen. 
Geben Sie Ihrem Kind an den Sporttagen keine Wertgegenstände mit in die 
Schule. Die Umkleideräume sind während der Sportstunden nicht zu 
überwachen. Halsketten, Ohrringe und Armbanduhren dürfen im Sportunterricht 
nicht getragen werden. 
 
Bei Nichtteilnahme im Krankheitsfall geben Sie bitte Ihrem Kind eine 
Entschuldigung mit, auf welcher Grund und Dauer der Nichtteilnahme 
ersichtlich sind. 
Für längerfristige Sportbefreiung benötigt der Sportlehrer eine ärztliche 
Bescheinigung. 



 

Methodenziele im 5. Schuljahr 
 

� Teamteching zur differenzierten Förderung einzelner Schüler 
� In Partnerarbeit lernen die Schüler miteinander zu kooperieren 

und besser aufeinander einzugehen. 
� Besonderen Wert legen wir auf eine saubere und ordentliche 

Heftführung. 
� Kommunikationstraining als Grundlage um höflich miteinander 

umgehen zu können. 
� Angemessene Umgangsformen sind Grundlage des 

Zusammenlebens. 
 
Durch wiederkehrende Übungen sollen diese Aspekte gefestigt werden. 
 
 

So wollen wir arbeiten! 
 
1. Folgende Grundausstattung hat jeder Schüler in allen Stunden 

bereitzuhalten: Füller, Bleistift, Lineal, Spitzer, Holzbuntstifte, Block, 
Schere, Klebestift, Radiergummi, Fachbücher, Hefte (mit Rand). 

2. Es wird nur mit Füller oder Tintenstift ins Heft geschrieben. 
3. Es wird nur mit Lineal unterstrichen. 
4. Es wird nur mit Bleistift und Holzstiften gezeichnet. 
5. Jeder Hefteintrag erhält eine Überschrift mit Datum. 
6. Auf alle Hefte gibt es eine Note (spätestens, wenn sie voll sind). 
7. Es wird nur mit eigenen Materialien gearbeitet. Ausleihen während 

der Stunde ist nicht erlaubt, wenn dies mit Störungen des Unterrichts 
verbunden ist. 

Fehlen von Material und Hausaufgaben werden in eine Liste eingetragen 
und den Eltern bei Bedarf mitgeteilt. 
 
 
 

 

Ganztagsklasse / Halbtagsklasse 
 
 

Bei der Anmeldung für die Klassenstufe 5 haben alle Eltern die 
Möglichkeit, für ihr Kind die Halbtagsschule oder die Ganztagsschule 
auszuwählen. 
 
Alle Kinder, die für die Halbtagsschule angemeldet sind, werden in den 
Halbtagsklassen gemeinsam unterrichtet. 
 
Alle Kinder, die für die Ganztagsschule angemeldet sind, werden in den 
Ganztagsklassen gemeinsam unterrichtet. 
 
D.h.: In den Halbtagsklassen befinden sich nur Halbtagsschüler, in den 
Ganztagsklassen nur Ganztagsschüler. 
 
Für Halbtagsschüler endet der Unterricht täglich um 12.50 Uhr. 
 
Für Ganztagsschüler endet der Schultag montags bis donnerstags um 
15.40 Uhr, freitags um 12.50 Uhr. 
 
Ganztagsschüler haben von 12.50 Uhr bis 14.05 Uhr eine lange 
Mittagspause mit Aktivangeboten und Ruheangeboten sowie Zeit zum 
Mittagessen (ca. 2,75 €). 
 
Die zusätzlich gewonnene Unterrichtszeit wird u.a. in Form von 
Lernzeiten (Hausaufgaben), selbstständiger Lernzeit oder Projekten in 
den Tagesablauf eingeplant. Zudem arbeiten alle Ganztagsschüler mit 
Laptops im Rahmen unserer Medienkompetenzförderung. 
 
 
 
 
 



 
B u s v e r b i n d u n g e n  2 0 1 1 / 2 0 1 2  

Hinfahrt: Richtung Schule: 
ab Bahnhof  07.15 Uhr, 07.18 Uhr, 07.24 Uhr VIO 
ab Tiefenstein (Endstation) 06.45 Uhr � Bahnhof 07.15 Uhr 
ab Kirchenbollenbach: Schulbus:  06.55 Uhr 
ab Struth (Benders Weg) 06.58 Uhr, oder Wieselbacher Weg 07.04  
ab Algenrodt ab Alexanderplatz 07.00 Uhr über Algenrodt � Bhf 
ab Alexanderplatz: 07.00 Uhr � Bahnhof 
ab Weierbach Post 06.49 Uhr, Reistert 06.54 Uhr, Festplatz 06.56  
ab Georg-Weierbach, 06.55 Uhr (alte Schule), Stadttheater 07.19/     
                                     umsteigen in VIO-Bus über Fußgängerbrücke 
 
Rückfahrt nach 6. Stunde: 
Richtung Bahnhof: Gelenkbus 12.55 Uhr (Schulhof) bis Bahnhof 
    Abfahrt ab Königsberger Straße jeweils xx.28 Uhr oder xx.58 Uhr 
    Alle Busse fahren zum Bahnhof, Ankunft: xx.12 Uhr + xx.42 Uhr 
Richtung Idar: Abfahrt ab Bahnhof 
                                    jeweils xx.15 und xx.45 Uhr  
Richtung Kirchenbollenbach: Schulbus: 12.55 Uhr ab Schulhof ORN 
Richtung Weierbach: Schulbus: 12.56 Uhr ab Schulhof  ORN 
Richtung Algenrodt:  ab Bahnhof 13.30 Uhr 
Richtung Struth:  ab Schulhof 12.55 Uhr  
Richtung Vollmersbachtal:   ab Schulhof 12.55 Uhr direkt 
                                                über Bahnhof (Gelenkbus) 
Richtung Hammerstein: ab Bahnhof 13.26 Uhr 
 
Rückfahrt Nachmittags: 
Richtung Kirchenbollenbach/Weierbach: 15.45 Uhr ab Schulhof über 

Kirchenbollenbach 
                                                nach Weierbach 
Richtung Bahnhof:  15.45 Uhr ab Schulhof zum Bhf 
Richtung Struth:      16.00 Uhr ab Königsberger Straße 
Richtung Hammerstein: ab Bahnhof 16.15 Uhr 
 
 

Hausaufgabenhilfe 

 
Das Anfertigen von Hausaufgaben ist ein unverzichtbarer 
Bestandteil jedes Lernens. Ohne Hausaufgaben fehlt die Übung und 
ohne Übung gibt es keinen schulischen Erfolg. 
 
Wir unterstützen Sie dabei, durch das Angebot einer 
Hausaufgabenbetreuung in unserer Schule. 
Täglich von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr steht eine Betreuerin zur 
Verfügung, die Ihrem Kind bei den Hausaufgaben hilft. Diese Maßnahme 
geschieht in Kooperation mit dem Jugendamt und der Caritas in Idar-
Oberstein. Dieses Angebot hilft Kindern, die nicht die Ganztagsschule 
besuchen. 
Grundsätzlich steht für jeden Schüler der Realschule plus Idar-Oberstein 
der gesamte Zeitraum der angebotenen Hausaufgabenhilfe zur 
Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Die regelmäßige Teilnahme Ihres Kindes kann eine 
Leistungsverbesserung anbahnen, einen Beitrag leisten, zur Behebung 
eventuell vorhandener Verhaltensprobleme und den täglichen Ärger, 
wegen nicht angefertigter Hausaufgaben zu vermeiden helfen. Die 
Betreuerin ist ein Ansprechpartner für kleinere Probleme oder 
Verständnisschwierigkeiten: Sie spricht die Aufgaben mit den Kindern 
durch, zeigt aber auch Möglichkeiten zur selbstständigen Erarbeitung auf 
und wirkt auf die sorgfältige und regelmäßige Erledigung der 
Hausaufgaben hin. 

Krankmeldung 
 
Falls Ihr Kind krankheitsbedingt nicht am Unterricht teilnehmen kann, 
informieren Sie die Schule bitte direkt morgens telefonisch über die 
Erkrankung. Diese Regelung der Schulordnung dient der Sicherheit der 
Kinder. 
 



 
 

Leseförderung und Textverarbeitung 
 
Im 5. Schuljahr findet eine Leseförderstunde und eine Einführung in 
die Textverarbeitung statt.  
 
Kinder, die aus der Grundschule zu uns kommen, ohne richtig lesen zu 
können, haben immer wieder große Schwierigkeiten, nicht nur im Fach 
Deutsch, sondern auch in der Fremdsprache, in den Sachfächern und in 
zunehmenden Maße auch in Mathematik. 
Deshalb ist die Leseförderung ein Schwerpunkt im Qualitätsprogramm 
der Realschule plus Idar-Oberstein und wird in allen Fächern umgesetzt. 
Die Leseförderungsstunde ist eine gesonderte Stunde, losgelöst vom 
Fächerkanon, in der die Schüler ihre Lesefertigkeiten- und Fähigkeiten 
verbessern. Da das Lesen bei Kindern und Jugendlichen eine immer  
unbeliebtere Rolle einnimmt und es immer weniger Schüler gibt, die zu 
Hause freiwillig ein Buch zur Hand nehmen, wollen wir durch diese 
Stunde auch das Interesse am Lesen bei den Kindern wecken. Gute Leser 
werden so noch besser gefördert und schwächere Leser von Anfang an 
unterstützt. 
 

Textverarbeitung 
 
Der Computer nimmt eine immer größere Bedeutung und Rolle in 
unserer Gesellschaft ein. Ohne Einsatz des Computers gibt es kaum noch 
Berufe. In diesem Zusammenhang spielt die Fähigkeit, 
Textverarbeitungssoftware nutzen zu können, eine bedeutende Rolle. 
Diese Fähigkeit möchten wir unseren Schülern so früh als möglich 
vermitteln, um sie im Unterricht einsetzen zu können und die Schüler 
zukunftsorientiert vorzubereiten. 
 
 

 
 

Förderverein Realschule plus Idar-Oberstein 
 
 
An unserer Schule besteht seit 1990 ein Förderverein, der sich zur 
Aufgabe gesetzt hat, die pädagogische Arbeit der Schule in materieller 
und ideeller Hinsicht zu unterstützen. Alle Aktivitäten des Vereins 
kommen den Schülern der Schule zu Gute. 
In den vergangenen Jahren hat der Förderverein mit der Anschaffung 
zweier Außen-Tischtennis-Platten und einer stabilen Außen-
Basketballanlage große Investitionen geleistet und den Schülern 
Sportgeräte für Pause und Freizeit aufgestellt. 
Im vergangenen Schuljahr wurden unsere Computerräume mit 15 neuen 
Arbeitsplätzen vom Förderverein eingerichtet. Ebenso übernahm der 
Förderverein die Eintrittskosten für Schulfahrten ins Dynamikum 
(Speyer) und nach Verdun. 
Außerdem wurde für die Mofa-AG eine Sicherheitsausrüstung bereit 
gestellt, um das praktische Fahrtraining ungefährlich zu ermöglichen. 
Regelmäßig übernimmt der Förderverein die Druckkosten für eine 
Schülerzeitung und veranstaltet im 2-Jahresrhythmus ein Schulfest. 
Diese und weitere Aktionen kommen jedem Kind der Schule zu Gute. 
Wir würden uns freuen, wenn unsere Arbeit Ihre Zustimmung findet und 
wir Sie als neues Mitglied des Fördervereins aufnehmen dürften. 
Der Mitgliedsbeitrag ist mit 6,00 € / Jahr bewusst gering gehalten, denn 
wir möchten möglichst vielen Eltern die Möglichkeit geben, unsere 
Aktivitäten durch eine Mitgliedschaft zu bestätigen. 
Im vergangenen Schuljahr wurde unser Computerraum mit 15 neuen 
Arbeitsplätzen vom Förderverein eingerichtet. 
 
 
 
 
 
 



 

Und wie sieht’s im Winter aus? 
 
 

 
 
Bei schlechten Straßenverhältnissen bedingt durch Glatteis, Schnee, 
Hochwasser usw. gibt es folgende Regelung für Kinder: 
 
Prinzipiell findet Unterricht statt. Der Unterricht fällt weder für die ganze 
Schule noch für eine Klasse aus. Wenn nur ein Teil der Schüler pünktlich 
in der Schule erscheint, begeben sich alle Schüler aus allen Klassen 
zunächst in den Mehrzweckraum. 
 
Nur in absoluten Extremsituationen kann Unterricht ausfallen. In diesem 
Fall werden Sie vorher informiert (Telefonkette, Radio Idar-Oberstein, 
…). Schüler, die mit dem Bus zur Schule kommen, warten morgens an 
der Bushaltestelle 20 Min. über die reguläre Abfahrtszeit hinaus auf den 
verspäteten Bus. Kommt dieser nicht, nutzen die Schüler eine spätere 
Busverbindung. 
 
Schüler, die wegen der schlechten Straßenverhältnisse den Unterricht 
nicht besuchen konnten, bringen am nächsten Tag eine Entschuldigung 
ihrer Eltern mit, denn die Entscheidung, ob die Schüler in die Schule 
gehen oder nicht, treffen Sie als Eltern. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


